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Gefahrstoff auf dem Wertstoffhof
Gehrden, Region Hannover (Nds).  Auf 
dem Wertstoffhof an der Nordstraße 
waren am Vortag mehrere kleinere Be-
hälter mit verschiedenen Chemikalien 
abgegeben worden. Hierunter machten 
die Mitarbeiter des Zweckverbandes Ab-
fallwirtschaft Region Hannover (aha) am 
Freitagvormittag eine spezielle Substanz 
aus, die in einer kleinen Glasflasche an-
geliefert und durch Piktogramme als „ex-
plosiv“ gekennzeichnet war.

die zunächst gerufene polizei forderte die 
feuerwehr an, um die gefährdung durch 
den Stoff sowie das weitere Vorgehen mit 
Blick auf die notwendige entsorgung der 
Chemikalie einschätzen zu können. 

einsatzkräfte der Schwerpunktfeuerwehr 
gehrden erkundeten die Situation und holten zu-
nächst detailinformationen zu der chemischen Subs-
tanz ein. eine akute gefahr für Mitarbeiter und Anlie-
ferer konnte ausgeschlossen werden, solange nicht 
mit dem Stoff hantiert wird. 

Um den sensiblen Gefahrstoff jedoch zur Entsorgung 
transportieren zu können, musste diese stark ver-
dünnt und neutralisiert werden. Hierzu öffneten zwei 
einsatzkräfte, mit Atemschutzgeräten und speziellen 
Handschuhen geschützt, die kleine Glasflasche. Um 
hierbei eine gefährdung ungeschützter personen 
auszuschließen, musste der Wertstoffhof für etwa 
45 Minuten für den Anlieferverkehr gesperrt werden. 
die Chemikalie wurde in einem abgesicherten Be-
reich mit wasser stark verdünnt und für den weiteren 
Transport sicher verpackt. Nachdem der Gefahrstoff 
durch die feuerwehr gesichert war, konnten die aha-
Mitarbeiter den Wertstoffhof für die wartenden Anlie-

ferer wieder öffnen. Um die fachgerechte Entsorgung 
des „entschärften“ Stoffgemisches kümmert sich aha.
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